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Aufgabe 1.

Für n ∈ N seien reelle Zufallsvariablen Yn und Zn gegeben mit Zn

P
−→ 0,

Yn

P
−→ 0.

Man beweise: (Yn + Zn)
P
−→ 0.

Aufgabe 2.

Für jedes n ∈ N sei eine χ2
n-verteilte Zufallsvariable Yn gegeben.

Die Dichte der χ2
n-Verteilung ist gegeben durch

fn(x) =
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, x > 0

0, x ≤ 0
.

Man zeige:

E[Y k

n ] =
k−1
∏

i=0

(n + 2i) für jedes k ∈ N .

Aufgabe 3.

Für jedes n ∈ N sei Yn wieder χ2
n-verteilt.

Mit Hilfe von Ungleichung von Markov und Borel-Cantelli Lemma zeige:

1

n
Yn → 1 P-f.s. .



Aufgabe 4.

In einem Kollektivversicherungsvertrag bezeichne Yi die i-te Schadenshöhe

und N die Anzahl der Schäden. {Yi}i∈N seien unabhängig identisch verteilt

und N eine von {Yi}i∈N unabhängige Zufallsvariable mit P[N ∈ N] = 1. Sei

S =

N
∑

i=1

Yi

der Gesamtschaden. Bestimmen Sie die beste Prognose für S gegeben N .


